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Bezugspreis ?

^ rkt vom Verlag vier-
jährlich Mk. 1 .60 ein¬
schließlich Trägerlohn;
^ geholt in d .Expedition
Monatlich 50 Pfennig .
Durch die PSst zugestellt
oiertelj- Mk . 2.22, abgeh .
^ Postschalt . Mk. 1 .80.
Gdqelnummer 10 Pfg.

Achaktionn -Erpedition:
Ritterstraße Nr. 1 .

arlsruher Tagblütt
Vaöische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen.

Anzeige«:
dir einspaltigePctitzrile
»der deren Raum 20 Pfg.
Reklamezeile 45Pfennig.

Rabatt nach Tarif .
Aufgabezeit :

größere Anzeigen bis
spätestens 12 Uhr mit¬
tags, kleinere bis 4 Uhr

nachnnttagS .
Fernsprechanschlnsse :

Expedition Nr. 203 .
Rrdaklio» Nr. 2004 .

Erstes Blatt Gegründet 1803 Dienstag, den 12. September 1911 108 . Jahrgang Nummer 253
Amtliche Bekanntmachungen.

Maul- und Klauenseuche betreffend.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß in dem Stalle des

Wolkereibesitzers Karl Hermann dahier , Gerwigstraße 27 , die Maul - und
Klauenseuche ausgebrochen ist. Ueber das gemeinsame Gehöft desselben ist
die Sperre verhängt .

Ferner wird gemäß 8 59 der Verordnung Großh . Ministeriums des
Zunern vom 19. Dezember 1895 angeordnet , daß aus dem östlichen Stadt¬
bezirk , zwischen Durlacher Allee und Karl -Wilhelmstraße , Vieh, Rindvieh ,
Schafe , Schweine , Ziegen nur mit ortspolizeilicher Genehmigung und
allein zum Zwecke sofortiger Abschlachtung auf Grund eines tier -
jirztlicheu Zeugnisses , welches di<> Seuchenfreiheit der betr . Tiere be¬
scheinigt, ausgeführt werden darf . Ferner wird die Gerwigstraße für den
Durchmeb von Wiederkäuern und Schweinen polizeilich gesperrt.

Karlsruhe , den 11. September 1911.
Großh . Bezirksamt .

— Polizeidirektion . —
Nr . 10354 . Ueber den Nachlaß des am 23 . Juli 1911 in Karls¬

ruhe verstorbenen Kaufmanns Emil Schenkel ist unterm 6. Septbr . 1911,
vormittags 11 Uhr, durch das Großh . Amtsgericht Karlsruhe L . 1 die Nach¬
laßverwaltung angeordnet und unterm Heutigen durch das gleiche Gericht der
Rechtsanwalt Or . L. Friedberg in Karlsruhe als Nachlaßoerwalter bestellt

Karlsruhe , den 9. September 1911.
Der Gerichtsschreiber Grosth . Amtsgerichts tt . I .

Gewerbeschule Karlsruhe.
Der Wiederbeginn des Unterrichts ist auf

Montag , de« 18 . September , morgens V Uhr ,
festgesetzt .

Der Unterricht der

Kleider- und Putzmacherinnen
beginnt am gleichen Tage zu den früher bekannt gegebenen Zeiten in der
MLdchenabteilung der

Südendschule
Zimmer 6 bis 9 des Erdgeschosses.

Eingang von der Boeckhstraße durch den Schulhof .
Karlsruhe , 8 . September 1911 .

Der Gewerbeschnl -Dorstaud :
Rektor K . Kuhn .

llr. isendartsolw strivatvorsosiuls
kür » nsbon «in « MZckvksi », LIvLartstmsss 1 .

VjedeideZinn des Unterrichts am Donnerstag, den 14 . Loptsmbor 1911,md rvar kür die 1. Lias-« um 10 */r Ildr und kür dis 2. unä 3. Llassv
um 8 *12 Ildr, vormittags.

Zahlungs - Aufforderung .
Die evang . Kirchensteuer betreffend.

Diejenigen Steuerpflichtigen , welche mit ihren Zahlungen an allgemeinerund örtlicher Kirchensteuer für 1911 noch im Rückstand sind , werden ersucht,ihre Schuldigkeiten innerhalb 8 Tagen zu entrichten, da sonst gegen die
Säumigen das vorschriftsmäßige Betreibungsverfahren eingeleitet werden müßte .

Kirchensteuerpflichtiae, welchen ein Forderungszettel für 1911 etwa noch
nicht zugekommen sein sollte,

- - ' - . .
anzuzeigen.

Karlsruhe , den 5 : September 1911 .

sind gebeten, dies der UnterzeichnetenVerrechnung

Evang . Kirchensteuerverrechnmrg
(Friedrichsplatz 15) .

Zwangsversteigerung
Mittwoch , den IS Sept 1S11 , vormittags 10 Uhr ,werde ich in Karlsruhe , Kaiserstr. 25 , parterre , gegen bare

Zahlung im Vollstreckungswege öffentlich versteigern :

eine Autornaten - Einrichtung
bestehend ans :

verschiedenen Apparaten wie für Bier , Limonade , heißeGetränke , Liköre» Branntwein und Brötchen re., I Buffetfür Speisen und Zigarren mit vollständiger Einrichtung ;die Einrichtung besteht ans Mahagoniholz mit Lp egel -
aufsäyen , Marmorpiatten und kunstvoller Verzierung ;außerdem ans 7 kleinen Marmortischen , 1 ttassenschrank,1 Schreibtisch, 1 Schokoladen -Antomat ( Elefant ) , 0 Rohr¬stühlen und 1 Wanduhr .

Die Versteigerung findet voraussichtlich statt.
Karlsruhe » den 10 . September IS 11 .

Zink, Gerichtsvollzieher.

MmerIlsizemr Irieoirov

sssxsllUbsr Hauptpost
bil liestewpüeblt

Tsaeeiurielnunse»

Pferde-Versteigenmg.
Dienstag , de« 12 . Septemberb. I .» nachmittags 3 Uhr, werden

im Hofe des Großh. Mürftalls
Karlsruhe 2 Wagenpferde ohne
Gewähr gegen Barzahlung offen.. —,
versteigert . Die Bedingungen werden
vor der Versteigerung bekannt gegeben

pnvsrvorsckuls
kür « nsdon unck MZckvlisn .

va» neu« Lokllljaür beginnt Donnerstag, den 14. Soptswdar.
Anmeldungen und Prospekts bei L. llirsadstrasso 48.

»»tM ätzüielit iler Ilomaiirrimi nr förileroiig kk sMekselie in lsklrriilie.
Legion äs» neuen Luises ck» w IS. ületodoi ».^nmeläungsu unä krospskts bei äsr Vorsts denn

Fräulein kgnes Lvkmicß ,
Lirsodstissss 36, 3 . 8tocle.

Küllsmünuischer Arm Karlsruhe
(E . V.)

Die Bibliothek ist wieder geöffnet . Bücheraus¬
leihungen finden statt jeweils Dienstag abends von 8 bis

Uhr im Vereinslokal Zirkel Ida .

WriMNMWMu .
Mittwoch , de» 13 . September 1S1I , vormittagsW Uhr, versteigere ich im Auftrag der Fa. v . Barsewisch 'sches

Sägewerk «. Holzhandlung , G . m. b. H ., wegen Geschäfts¬
aufgabe am Rangierbahnhof , Wolfartsweierer Straße:

2 große Schrippen, 381 qm groß,
1 Wohnhaus — 3 Räume — bezw. Büro ,

47 qm , Abort , Brunnen , 1 Umzäunung
für einen Lagerplatz — 4681 qm groß.

SteigerungSbedingungen werden am Platze bekannt gegeben
wird gegen Bürgschaft auch ein Ziel gegeben. Zu einer Aus-*"st bin ich bereit , wozu Kaufliebhaber einladet

Der Beauftragte :
I . Weinheimer , Rechtskonsulent ,

Kaiserstraße 135 .
Der Lagerplatz ist vom 1 . Oktober ab zu vermiete »,
und Gegenstände würden sich für ein größeres Geschäft sehr^ eignen und kann ein Käufer sich billig einrichten.

D . O .

ZMW -Vkrgchnung.
Mittwoch , den IS . Sep¬tember 1011 , nachmittags2 Uhr» werde ich im Psandlokale

Steinftraße 2 » hier gegen bare
Zahlung im Bollstreckungswege
öffentlich versteigern : 1 Bett ,1 Kommode, 1 Nachttisch, 1 Bor¬
platzmöbel, 1 Sofa , 1 Vertiko,1 Sofa , 1 Buffet , 1 Kopierpresse,1 kleinen Tisch.

Karlsruhe , den 11 . Sept . 1S11 .
Liede , Gerichtsvollzieher .

ZWNP - tzttkchttW .
Mittwoch , de« IS . Sept . 1S11 ,

nachmittags 2 Uhr, werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Steinstr . 23
gegen bare Zahlung im Vollstrecknngs¬
wege öffentlich versteigern : 1 Kassen¬
schrank, 1 Vertiko , 2 Diwans , 1 Wasch¬
kommode, 1 Spiegel mit Marmortisch ,1 Ladentisch, 1 Bäckereieinrichtung.

Karlsruhe , den 9. September 1911.
Haupt , Gerichtsvollzieher .

KUHiwovI, , «Isn <S. 8 « p -
lenil »« »- lSl >, »» «-»nittsg » IO
Utti -, werde ich in vlnnst « ,, -
loertt mit Zusammenkunft beim
„ Schwanen " gegen bare Zahlung
im Vollstrecknngswege öffentlich
versteigern : etwa 70 Zentner
Heu und 1 großes Schwein .

Voraussichtlich bestimmt.
Karlsruhe » de« 10 . Sept . 1S11 .

» ul »« «-, Gerichtsvollzieher .

> « »» l4 . 8 « p »
ISl >, nonniittsg » >0

Uki » beginnend , werde ich in
Nlsnbsnlovk mit Zusammen¬
kunft beim „ Schwanen " gegen
bare Zahlung im Bollftrecknngs -
wege öffentlich versteigern :

1 Schrank ( antik) , 1 Bettstatt ,1 Rohrsessel , 1 Blumentisch ,1 kl . Schrank, 1 Tisch, 2 Stühle ,1 Meblkasten » 1 Hobelbank,1 Waschmaschine, 1 eis. Wasch-
keffel mit Feuerung , 4 Gänse ,1 » Hühner , 2 Ster Forlen -
Rollcnholz , 1 Rübcnmühle »1 Futters nneidmaschine , > Schalt¬
karren, einige Zentner Roggen ,
Gerste, Hafer und etwa 15 Ztr .
Stroh ;

anschließend daran :
das Erträgnis von 1 Acker
Tabak »nd 3 Aeckern Kartoffeln .

Alles voraussichtlich bestimmt.
KarlSrnhe , de» 10 . Sept . 1S11 .

Nüven , Gerichtsvollzieher .

am 18 . September
Zs einem

AnckZMv
wollene unll baumwollene

Kock - u . Iscksnvolls
eoüt evKlisods Vigogne (HaldvoIIe )

ttrümoks , Locken
LtrumofflSngsn

smpkMe m koliäsll Qualitäten dilli ^ st .

LrnlILlSZk
Lndpninrvnslnsssv 2S»

beginnendm

Abelrdk«rs«s
betreffend

Vorbereitung
für das

Fttliv.-Eranlen
werden noch einige Teilnchmer

gesucht. (Honorar mäßig .)
Ausffihrliche Auskunft bereit¬
willigst durch die Direktion der

Hau-kWkle Merkur,
Karlsruhe Kaiserstr . 113.

liüÄIllM » . lüIHMSllM »
« . p . leliM zg0Z

erteilt

kuskünFls , gmMüvke »nil privsle
» mk » liv «tsn Welt .

B0 " Inkasso voo kvnlerovgoo unter güvstigea Ssälnguogen .

Französische und englische

Kl>»»ttslitil>Mllzcht».
Bestempfohlenc Lehrerin (Südweststadt )
sucht junge Damen aus guter Familie
zur Beteiligung . Wöchentl. 2 Stund . ,
per Monat 3 Mk . Gest . Offert , unt .
Nr . 6998 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Eine Konzertpiamstm
nimmt Begleit - und Zusammenspiel¬
stunden au . Sicheres vom Blatt spielen .
Offerten unter Nr . 130 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten.

IKnr -
KI. IllllllMM
Kakerstrake 22.

IÜA . krivstsssl , bester Unterricht,
billiges Lonorsr.

privat - u. Oesellscliaktskurne
rn jeder ^sit. ^ innelä . erbitte
bald . r . d . deginilsndsn Lnrssv.

b<8 . bibs 8is sieb sn einer'llanrstunäs anmelden , srlrnn-
dixen 8is sieb bei wir über
bissigo Tsntlekr - Vsrdültnisss.

Mr deslniljei -eii ßnreige .

Oestsra vaedmittax ist iiossrs Uvdv Lvdvoslsr
ullä 8odvSS «rio

fi-slllkin l.ui8k 81kIWktr
inkadvi'in äep fnsäno !!- u . luisen -kellaills

gallkt satsodlaköll.

^ nr l«n! fta bsptsmdsr 1911 .

LllniLlisn 8tsi'nmetr,
TlklNMkIr, xod. Ammonoruw .

vis vssräissrmZ- Lullst io vurlaok Oisosiax,12 . Lsxtsmdsr, vavdwitlâ s */s4 vftr , statt .

EeslliiBmiil Meck (8. V.j.
Wir erfüllen hiermtt die traurige Pflicht, die Mitglieder

von dem Hinscheiden unseres langjährigen Dirigenten und
Ehrenmitgliedes

Km» August Beck
Groffk . Kammermusiker

ergebenst in Kenntnis zu scheu .
Die Beerdigung findet am Dienstag , den 12. September ,

nachmittags st'-4 Uhr, statt und ersuchen wir um zahlreiche
Beteiligung . Vollzähliges Erscheinen der Herr « Sänger
erwünscht .

Der Vorstand .



Auffchlageier,
10 Stück 25 Pfg ., sowie frische

Brucheier
sind billigst zu habm bei

N . Erichs , Kronenstr . 47 .
Bttte Gefäß mitzubringm.

Kmleuchttt,
sowiesämtlicheBeleuchtungS -
korper und

Bmze §kZeHM !! t
jeder Art werden sachgemäß
bei prompter Bedienung re¬
pariert und neu hergcrichtet.

IttMn8ll .ZkWersng
von Tafelgeräten rc.

MiLgLWrMrMW .,
Iah . Schleifer t Scholl,
Touglasstrasie S6 .

ttssrlsmer
Slumsn - rvisdsin
s >8 : bt ^seinllisn, 7ulpsn , »Isrrissen,
Orocus, l 'srsllen , Tcknseglöckeben,
/Anemonen, Osnunlrsln, ^onquiüen ,

Lcilis sie .
tt^sointbsn-l 'ittsn un6 - l-isltsr

emplielilt
Lsmenk - ncllung

O . ssboOmüllsb
Ink. : Kksetsrsr , biofllefsrsnl
krdpriarsasti -n«« 32 . — Telephon II4S .

N8. Preisliste krank » r« vieesten .

lulger »all ^asortigaog
mollernsr ttaapak 'dsitvn .

Xopfws80ken mit elektn .

» asntpooknung .

Osksr Oerker
vamenkrlsenr u. korSokoumaeder.
Kaisvrstrsssv 82 Islspiiou 1363.

vu kliken Ml! kepri'ien;«!
»» l^üdmasedinsn unä klosssr-
putrwLsediiisn eto. etc . reirä
desleos dssors-t.

Karl 8«rmr !ort ,
lüsedaviksr, Slumeastrssr « 12.

l '
äZUekiei ' Nn § an §

vov

Damen - Konfektion

Edcken - Konfektion

Wollene Kleiderstoffe

Kostümstoffe

Llusenstoffe

lleiiiieileii !

8 ekneider

Kaiserstrake 18l Lcke tierrenstrake .

KSkWlll Mül"/
xexeoüd . äom NauptdadvkoL
KLrn Vienrlrz « S kreilzz

Loklsvlittsg !
kotti . kirret .

ÖO n :n -xr r MM

Jeden Dienstag

!I« - Il!W
Walclstrasso 3V.

^ ookmittsAs
pi -Sni» v. 3—1*1, M, I
vLdrvnä äsn LebuILsj» !
nieilere tinli -ittrilrüL

Lchlichlta - .
Von 3 Uhr ab Schlacht - latt «^

wozu höfl . einladet

Herm. Metz.

^„Karserhof"» !
^ Marktplatz . 4
^ Jeden DienStag und Freitag 5

^ Schlachttag . ^
tz wozu freundlichst einladct ^ I

^ Wilh. Ziegler. ^

ger

Van «Isr Kais« rurilek.
W .-M vr . Lrlsn .

M ül Mek
Usl sus asm vl » > sud LUNÜolk »

Von «lion koiso Lunüolr

vk . m . leewM

relvpkon 72S. Uitisnstnss » « 8 .

— 5L

414

414

414

<4

vnter ckcm Protektorate
8. K. tl . cke» QroüderroZs brieckrick ll . von kacken.

Makros Programm I9IIjI2

»»»»»»»»»»«> »»» »»» »»» »" »»»

, „ , »»»
Lterns verehrkicbe Lrr-rcksc ^a/t »orore cka« tiü . 7VblÄ«m

mac/rs ie/r arr/' meine

! MSe// -M -Äv §MMA !
^ »

T'arkeer urrel NTerter 6enro /»öA an/merLeam. j>»»» »»»

Gkeic/̂ ertia erlaub« roH mir , linnen cken FrnAcrnA sämtk.
Wämser rven^eüsn an^ reraen . Lei cker
meiner rVen/teiien irade re?» sorooV / ü> cken ein/ao^en
wie /Ar cken oer-eo/intesten Sese m ,'c/c §orAe Ae^ -rAen.
^!itr i8e«ie/ttiqk«NA o ' ne Lirn/rwanA lacke iclr cki« ver-

elrrlielten Lerrse/ia/ten erA benet ein.

ianA/älrriFe Oirectmee in erstem flaues ,

FD . Statt S / ' r- oserrt Lab « tt .
»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»«»»»»»»»»»»»»»» »»»» »»»»»» »»»»«

4̂4 itz . September:

15 . Oktober :
21 . Oktober :

28. Oktober :

I I . Kovemder :
2. Dezember :

ein§etra§ene Genossenschaft mit unbescbrLnkt. Haltpsiiebt

zi Fmsllenstr . i . 6 . ^ mslienstr . zr

Li^ene siintvvllrte kiiZene Fabrikation

GeZrüncket i88z Telephon hlr. 114

!Me - riiiiMr, liekken - niliMk. rclilllk-
UlllMk, !l!lon!. M!lM, kllirel - Mel.
GeckisZene Fuskührunx. Lixsne Dolsterrverkstätte .

LesicktigunZ ohne Lautrrvanp

4A

<4

1 . )rmusr :

5. Januar :

20 . Januar :
10 . siebruar:
17 . siedrurr :
18 . siebruar :

0. Alarr :
20 . ^ pril :

16 . Mi :
Im Alai :
^nkanK ^uni:
Lncke )uni :

1S11
6e§rüKun§8-b1errenLben6 im Vereins-
lokal.
Herbstausflug (Herren ).
Musikalischer bamilienabencl mit
TanrunterkaltunZ in 6er « Eintracht» .
Humoristischer siamilienabenck im
« Kolosseum» ,
blerrenabenck .
Konzert rur sieier 6es 60 . ÄiftunZs-
festes in 6er bestballe mit 6arauk-
kol§en6em bestbankett.

ISIS
bleujabrsfeier (bamilienaben6 ) im
Vereinslokal.
Weihnachtsfeier mit TanrunterkaltunZ
in 6er bestkalle.
bierreriaberul.
Kostümfest in 6er besthalle.
blarrsnsitrunZ im Vereinslokal,
blumorsstiscker bamilienaben6 im
Vereinslokal.
bierrenaben6 .

*

« bunter ^ ber>6» mitTanrunterhaitunZ
in 6er « bintrackt » .
8än§erallsf1u§.
II . Konrert in 6er bestkalle.
Kinüeriest.
Sommerkest im 8ta6t§a6en .

414

414

414

4l4

4l4

4)

4A
-<u6erckem ist im lVlsrr ckie ^ utkührun^ eines xroken

Werkes kür gemischten Lkor unck Orckesier in cker best-
kalle vorgesehen .

-<n cken ükriAen Samsta ^-^ bencken trekken sich aktive
unck passive bieckerkailer im Vereinslokal » böivenracken ».

Keitritts - Xnmelckuneen von san^eskunckiAen
Herren vercken von jeckem MitAliecke entAeZenxenommen .
Gebunx jecken -Vtontax unck vonnerstax, adencks ^/r9 bis
10 lckhr, im Vereinslokal » i-öwenracken » .

Karlsruhe (E. V.)
Unter dem Protektorat : !
S . U . H. des Großherzogr .

Ain Mittwoch , den 20 . Septeniber finde! j

abends 8 Uhr im „ Arokodrl " eine

autzerorilenlilche Seoeralversammluiii
statt .

Tagesordnung:
( . Aenderung der Satzungen.
2. Gutheißung über frühere Verwendung von Geldern , sowit I

über getroffene Entscheidungen und Beschlüffe .
3. Erledigung der form - und fristgerecht eingegangenen Anträge;!

solche müßten spätestens am (3. September , abends, ii>l
unserem Besitz sein .

Der ganz besonders wichtigen Tagesordnung wegeyl

bitten wir unsere verehrlichen Mitglieder zahlreich ^

erscheinen zu wollen .

Der Verwaltungsrat .

28 . äsbrgaug. ILgUok 2 Lurgadvu .

^uHage : 20000 Lxemxlsre.

Bs !Is .ASn :
1 . LmtsvorkiiuSiguogsdlatt vöshsutUed 2 mal
2. NauSsls- unck 1uSustrte -2sltuug (vöeksutlloL)
3 . Ltteraturdeilags (mouatlleL)
4. Ssilage kür bauS uuü Nausvirtsodatt (mouat -

Ucd 2 mal )
5. Sport-Ssilags (vöokeuMvIl)
6 . vutsrdaltuugshlatt (vSebsutlioh )
7. Lvilago kür Lchaobsxisl (mouatliod 3 mal)

6rosso Ls .näet »Ls!tanx
Nöokat« Luüags aller ersodsiaeuäsu Llätker

Nauudölws.
Inserats : Ldouusmsut:

30 Ak pr» kiiiüpallixs Ourek äis bost boaoxso
pro tzuartal 3 .42Kolkinftbeils

1 -4! äis Noklamoseilv . kmi ins Haas.

sind

Ssnsral - klnrslgöl ! -
üer 8iaüi Nrumdelm uuä vmgkbuiig

LaSLsoke Xeuesls !iaedrLoktell
Llgeuss ksckskiious-Lursau tu Ssrllu.

Keloseusts unck vsrdrsttotsts Lattung lu «lau au-
gossbausu null LautLrätttgsu Lraissu äsr Lsvöl-

kerung Uaullkattus unck vwgsbuug.

lnksrtionsorgan ersten Ranges

Loodbüedlew kür ckiv OsnutruriF cksr Kood^
gsksktst 30 ?kg . — 2u deri»
äuroli Zeüs LuobbauckluoL'

Nur
Mia

bitte

geivo
dar«

weich
si- ei
Häuf
Augc
H°ff>

euidr

« !h
dies



^ re ^ iroe// ^ » »
«mk Akeieisntis ein«» Le»v«, cktt- ckierRunys/MtALeÄ ei« Aeden , öaö« «« - ««» «,k«e^o»»en,/ eckes ckaüv »aeL cken ZE »»re»'/ « ^e»r FT-oss«

^ k ^ « /r « A « rr « ss« - / « «/ «
vor» 22 . bis 2A. 8sp/«»»K« -

« » a»vanA »«« ».
/ »» »M»« « » 2lu »n «r^ r»»«- 2 '«rAs »» Kielen io»»- «ken M . 2s »v«oäa/ke»» /iv»L»«»'»'« i>eü>Ls2n- ebot« «n<i bitte»» «n» Le»°ikcL»iebtiAA»»F cksv »taunerrck biKr§e»» ^ »-eüe.
I ^ stss / Kr » LÄ /̂skr » .'

2 ^ rr « « A « . 7 7Vr/ « kok
oeks »» S ^ rrKÄgts . . .

S Lossrr .
S I ^ estsr » .

7 7 / »«rerot
7 76 S LlrrsriAs . . . S

— 76 S Lkoson . . . 7
— 60 S k^ eskerr . —

S
2

IVeLro / rin 2^r,2rrrrr «r. Krir/rrirr.-

76
76
76

A
76
76
so

Lspan «rt«ns» sorR« ^IsnrienrrrrA«» »aintticbe»' Alsrck»«»ALRü
'o/ls «senkte»» nrrso/r «nckI»Ä»Lttteit ru cten ckeirtia»- bE ^st«»» 7>erse»r a«SAe/Äb »-t.

7)a »rsrr-Lostrertts rr-^neî rr terekerr«« «rr/>/«driA< ir , A«r-«7n »A6, nep «nkenrrrrrrj « rrrssS -reke-'t, rrrrt Ho/rsrrr 7L»S«kt.
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Feuilleton des „ Karlsruher Hagblattes " .

Im heiligen seuer tler Liebe.
Roman eines Künstlers von Richard Scholl .

(?0) - (Nachdruck »erbaten.)

»Du hast ja recht, Mia . Und ich weiß ja, wie groß das Opfer ist,°as du mir bringst .«
»Nein, das weißt du nicht!« sagte sie bitter.
» Doch, doch, ich weiß es. Ich bin dir ja auch so dankbar dafür.

Nur ein paar Wochen noch, vielleicht nur ein paar Tage . Nicht wahr,Mia , du wirst cs mir zuliebe tun? «
Er hatte sie zärtlich umschlungen und wollte sie an sich ziehen .
Sie machte sich loS und sagte leise und traurig: »Ja , ja ; aber ich

«Ae dich : laß mich jetzt. "
Nach dieser Aussprache war Mias Lage noch hoffnungsloser

geworden. Zwischen ihnen dehnte sich eine Welt . Sie verzweifelte oft
daran, daß sie jemals würden zueinander gelangen können .

Nur mit Widerwillen ließ sie sich jetzt noch durch seine Bitten er¬
müden , ihn in das Atelier zu begleiten, und gegen die Aphrodite packte
^ cm förmlicherHaß. Jede Linie, die sie unter seinen fieberhaftarbeitenden
fänden entstehen sah , führte ihr erbarmungsloser die entsetzliche Kluft vor
AWn , die sich zwischen ihnen austat und in der all ihr Glück, all ihre
vvMungen versinken mußten.
- Und trotz alledem liebte sie ihn. Trotz alledem fühlte sie nicht die*^ ft, sich von ihm loszureißen . Ja , der Wunsch , ihm zu helfen, ihn
kvivorzuziehen, flammte nur immer glühender in ihr auf.
. Es mußte doch eine Möglichkeit geben , ihm die Augen zu öffnen,
^ 'M selbst das Verständnis für die ungeheueren Gefahren zu wecken ,^ (einem Genius von diesem blinden, einseitigen Künstlerehrgeizdrohten.

der sich in wilder Gier nach dem Lichte verzehrte, während dir Mächte
der Finsternis ungezügelt seine besten Kräfte lähmten.

Auf jede Weise versuchte sie nun, ihn von der Arbeit an der Ama-
thusia fernzuhalten .

Die Liebe zu seinem Garten half ihr. Es war Frühling geworden.
Uebcrall in der Kolonie grünte und blühte es . Nur auf seinen Beeten sah
eS noch wüst aus . Es lag noch alles, wie er cs im März vor der Hochzeit
verlassen hatte . Jedesmal, wenn sie in das Atelier gingen, machte sie ihn
darauf aufmerksam, und wirklich fing er eines Tages an im Garten zu
arbeiten . Die Rosen wurden aufgebunden, Rasen gesät , Rabatten bepflanzt
und die Wege instand gesetzt .

Mia half dabei, was sie konnte, oder spielte mit dem Hunde, der
ganz außer Rand und Band war vor Freude , daß sich wieder einmal
jemand mit ihm beschäftigte . Zuweilen ließ Hellmer sich auch dazu bewegen,einen größerm Spaziergang zu machen . Sie gingen dann in den Wald
und Bella sprang munter nebenher.

Zum ersten Male seit langer Zeit hatte Mia das Gefühl, als ob
doch noch alles gut werden könne. Aber wenn sie dann versuchte, ihm
näherzukommen, mußte sie doch bald inne werden, daß sie sich noch immer
so fern waren , wie zuvor.

Jedes Gespräch, das sie anknüpste , brach er ab, um von seiner
Aphrodite zu reden. Er schien vollständig unfähig , an irgend etwas anderes
zu denken , und sie merkte , daß er auch während der Arbeit im Garten
nur immer daran gedacht hatte .

»Weißt du, Mia , was ich beschlossen habe ?" sagt er einmal.
„ Ich werde eine ganz neue Figur anlegen und mich einmal nur

an das halten, was ich an dir sehe . Ich habe es mir die ganzen Tage
durch den Kops gehen lasten. Es ist doch möglich , daß du recht hast.Das alte steckt mir noch zu sehr in den Knochen . Ich muß einmal ganzaus dem Frischen anfangen . Wenn ich das von Anfang an getan hätte,wären wir wahrscheinlich überhaupt Wetter gekommen . Du bist ja doch
etwas ganz Neues für mich in deiner reinen Schönheit . Das ist mir

jetzt erst so recht klar geworden. Ich glaube bestimmt, daß ich es jetzt
können werde.

Mia atmete auf. „Du bist ja doch etwas ganz Neues in deiner
reinen Schönheit . « Die Worte hatten ihr so wohl getan. Sie konnte
wieder hoffen.

Aufs neue begannen sie nun zu arbeiten. Aufs neue begeisterten
sie beide sich wieder an dieser Schöpferfreude, zu der sie sich gegenseitig
entflammten ; sie ihn durch ihre Schönheit, er sie durch die feurige Kraft
seines Schaffens, mit der eine überirdische Macht ihn zu beseelen schien.

Wieder milderte die verklärende Weihe des Genius die bangen
Leiden, in denen trotz alledem ihr nach seiner Seele lechzende? Herz sich
verzehrte, bis die Arbeit abermals inS Stocken geriet.

Mit übermenschlicher Anstrengung mühte er sich ab , die edle, reine
Stimmung festzuhalten, mit der ihr Anblick ihn erfüllte. Aber aus seinem
Inneren drängten sich auch jetzt wieder wilde Triebe hervor, die ihn und
sein Werk mit sich hinabzogen in die Tiefe. Er fühlte es, und konnte es
doch nicht hindern . Mit Aufbietung aller seiner Kraft wehrte er sich da¬
gegen, aber seine Ungeduld und sein krampfhaftes Ringen brachten ihn
nur immer weiter von dem Ziele ab. das er vor sich sah und zu dem er
doch nicht über sich selbst hinweg gelangen konnte.

Die körperliche Abspannung, die infolge der tagelangen ununter¬
brochenen Arbeit beiden die Herrschaft über sich selbst erschwerte , tat noch
sin übriges, und so kam cs jetzt häufig zu heftigen Auseinandersetzungen.

Mia war fest entschlossen, diesem zwecklosen Kampfe ein Ende zu
machen. Sie machte ihm deshalb eines Tages den Vorschlag , die Arbeit
zu unterbrechen und auf Reisen zu gehen . Er würde neue Kräfte sammeln,
sie würden sich nähertrcten , und dann würde eS besser werden.

»Natürlich! Du willst dich amüsieren . Hochzeitsreise ! «
» Kaspar , ich bitte dich ! « rief Mia, mit flehenden Gebärden das

Podium verlassend. Treibe mich nicht zum Aeußersten !«
» Ach was ! Ich habe schon längst bemerkt, worauf du hinaus

willst. Klein machen willst du mich, gerade so, wie die anderen. Du
hast eben auch nicht das geringste Verständnis für mich .«

3
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Atteste aus -er Zuschneideschule
Ich bestätige hiermit gerne , daß
ich in 3 Monaten das Zuschnei¬

den , Maßnehmen , Anprobicren , Garnieren und pünkt¬
liche Kleidernähen erlernt habe , ebenso habe ich dm
6 wöchentlichen Jackettkursus besucht und habe das
Jackett -Anfertigen zur vollsten Zufriedenheit erlernt ;
rann deshalb die Zuschneideschule jeder Dame aufs
beste empfehlen . Spreche hiermit Fräulein Weber meinen
besten Dank aus .

Theresia Och- aus Karlsruhe .
Jeden Monat am 1. und 16 . beginnt ein neuer Kursus . ( Schnitte

werden verkauft .)

Herrenstr. 33 .
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keloNvkstvr Sausbrauä
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vLÜLävrvvrilxvr vrike1ra » rlL«r».

I7mondriLvts givck in käst sLmtllvdsn Lurlsrudor LMsaduncklunxso «rdültliott .

aarkrankherten ,
wie Haarausfall , Schuppe « , Mecken , Kopfjucken werden nachweislich
mit gutem Erfolg nach Wissenschaft !. Methode behandelt .

Atteste und Anerkennungsschreiben stehen zu Diensten . Damen » und
Herrenbedienung . Anfertigung aller Haararbeiten . «

Mur I . Neppes, HmMk-SpeM-kesW.
Herrcnstraste SS , einzigste Spezialität am Platze.

In diesem Augenblicke kam der Hund , durch den lebhaften Wort¬
wechsel aufgeschreckt, heran . Mit einem Fußtritt stieß Hellmer ihn zurück.

» Kommst du auch noch ? Habt ihr euch denn alle verschworen ,
mich zu ärgern .

Der Hund, der sich durch die Vernachlässigung in der letzten Zeit
seinem Herrn entfremdet fühlte, fletschte die Zähne und fing an zu knurren.

Jetzt packte Hellmer eine sinnlose Wut . Ohne zu wissen, war er
tat , lief er zur Wand , riß die Peitsche herunter und fing an , das Tier
mit unbarmherzigen Schlägen zu bearbeiten.

Empört über diese Roheit, fiel Mia ihm in die Arme.

»Um Gottes willen, Kaspar ! Was hat er denn getan ? «

Wie ein rasendes Tier schüttelte er sie von sich ab und wandte sich,
die Peitsche noch zum Schlage erhoben, nach ihr um.

„Was ? Willst du mir auch da in die Quere kommen ?«

» Kaspar ! " schrie Mia , zurücktaumelnd. ,
Ihr Anblick brachte ihn wieder zur Besinnung . Einen Augenblick

stand er noch in drohender Haltung da, dann warf er die Peitsche in die
Ecke und ging in sein Arbeitszimmer .

Schnell kleidete Mia sich an Md verließ das Atelier.
Am nächsten Morgen , als er sie aufforderte, ihn zur Arbeit zu

begleiten , erklärte sie ihm, daß sie nie mehr das Podium betreten werde.
Er nahm es zunächst gelassen hin, weil er es nicht anders erwartet

hatte . Er schämte sich, daß er sich gestern hatte Hinreißen lasten, und bat

sie um Verzeihung.
„Sei mir nicht böse. Du bist doch so groß , du wirst mich begreifen.

Ich weiß ja nicht mehr, was ich tue . Mach' eS doch jetzt nicht noch
schlimmer . Wenn ich dich nicht habe, bin ich ganz verloren . Habe doch
Nachsicht mit mir. Bitte , bitte : komm ! «

„Nein ! " antwortete sie ruhig . »Du wirst Wohl selbst einsehen , daß
es unmöglich ist.«

„ Wer warum denn, Mia ? Du mußt doch bedenken, in welcher
Aufregung ich mich befinde . Es wird ja auch alles anders werden, wenn

die Aphrodite erst fertig ist . Nur ein paar Tage noch. Bitte , bitte! Nur
dieses eine Mal noch, Mia ! «

Er warf sich vor ihr nieder, schmiegte sich an sie Md bettelte wie
ein Kind.

Aber seine stürmischen Zärtlichkeiten schienen jetzt ihre Gewalt über
Mia verloren zu haben.

» Nein ! « sagte sie fest, machte sich los und schickte sich an, das
Zimmer zu verlassen .

Er vertrat ihr den Weg . Ihr Widerstand reizte Ihn.
» Du willst also wirklich nicht ?« fragte er erregt .
» Nein ! «
Einen Augenblick sah er sie mit funkelnden Blicken au. Dann

stampfte er wütend mit dem Fuße auf und rief, mit der Faust auf den
Tisch schlagend , daß eine Vase umfiel und klirrend am Boden zerschellte :

» Ich sage dir aber : du mußt ! Wozu habe ich dich denn geheiratet?«
Mit entsetztem Aufschrei wich Mia zurück.
»Ah ! Also deshalb ? Deshalb ! O mein Gott ! Mein Gott ! «

Ueberwältigt von Scham und Entrüstung , brach sie in einen Sessel
nieder und verbarg ihr Gesicht schluchzend in den Polstern .

» Ja natürlich ! " schrie er, sie am Handgelenk packend, „du bist mein
Weib ! Du hast zu gehorchen ! und wenn du eS nicht gutwillig tust, werde
ich dich dazu zwingen! «

Jäh richtete sich Mia auf . Ihr Stolz hatte ihr die Herrschaft über
sich zurückgegcben . Mit einem Blick, der ihn zwang , ihre Hand frcizulasten,
sah sie ihn an und sagte :

»Ich bin nie dein Weib gewesen , und werde es niemals sein :
Lebe wohl ! "

Hocherhobenen Hauptes , unnahbar in ihrem Schmerze, ging sie
hinaus und verließ wenige Minuten spater das Haus , um zu ihrem
Vater zurückzukehren.

(Fortsetzung folgt»
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